
FortteHilNV von öen
Schauspielen.

Da dcr Mcnsch aus einem
Leibe und aus einer Seele zu-
sainmengefttzet ist , giebt es
zwo Arten der Schauspiele/
an welchen er Anchcil nehmen
kann . Die Nationen , welche
den Leib mehr , als den Geist
kultivirrt baden , gaben icurn
Schauspielen den Vorzug , wo
sich die L-lärke des Lews , und
die Biegsamkeit der Glieder
sehen ließen. Jene hingegen,
welche mehr aus die .Kultur
des Geistes , als des LeibS be¬
dacht waren , zogen d>e Schau¬
spiele vor , wo sich die Triebfe¬
dern des Genie und der Lei¬
denschaften wiesen. Endlich
giebt eS einige , welche dein ei¬
nem und dem andern eine glei¬
che Kultur widmeten , und ben
diesen waren die Schauspiele
von bcideAiten in glclcherAch-
rung . Doch bestndt sich unter
diesen zwoen Arcen diwSchau-
spiele dieser Unterschied , daß
man in denjenigen , welche sich
auf den Leib beziehen , Wirk¬
lichkeit anweffen könne,das ist,
daß sich dieSachen daselbst oh¬
ne Erdichtung , und im Ernste
zutragen können , wie in den
Schauspielen der Kämpfer , wo
es für sie aus das Leben ankam.
Es kann auch geschehen , daß
es nur eine Nachahmung der
Wirklichkeit sey , wie in jenen
Seeschlachten , wo die schmeich¬
lerischen Römer den Sieg Key
Akrium vorstellten . In diesen
Arcen der Schauspiele also
kann die Handlung entweder
wirklich oder -nur nachgcahmet
scl)n. In den Schauspielen
aber , wo sich der Geist oder die
Seele sehen läßt , ist es nicht
möglich, daß sich etwas anders,
als Nachahmung cinstnde , in¬
dem das Vorhaben allein ge¬
sehen zu werden der Wirklich¬
keit der Leidenschaften wider¬
spricht : ein Mensch , der nur
in Zorn gerath um zornig zu
seyn zu scheinen , hat nur das
Bild des Zorns ; daher ist jede
Leidenschaft , sobald sie nur
dem Schauspiele gewidmet ist,
notbwendigcr Weise eine nach-
geahmte , verstellte , erdichtete
Leidenschaft : und da dieWir-
kungcn der Seele mit jenen des
Herzens tnnigst verbunden
sind , so sind sie in diesem Fal-

Nro . 47.

Corpore komo coasta »,
öc animar cluo icicirco
fpcüacnlvru .m Zenera il-
Ivrn cicmulcerc valent.
1! « nrtioncs , HUce cor-
pns pluris fccere Hvam
mcntem , cs prwrulsrunt
speätacula , in Huibus cor¬
poris vires , Lc wembro-
rum sxilitrs emincbanr,
Lre vero HUw mcnti Pri¬
mas ciekulere , majori in
pretio ca kabencla ccoiu-
erunt , in Huibus io ^enii
acumina , Lc pailionum
excellekant impu ' sus
li^ uw vero utraHne cii-
lexerun » , Lc utraHue pa-
riter apuci eoz rvHuali fn-
erunr in pretio . Ilinc
itaque inter ie ciistant
kw ciure fpcLIaculnrum
fpecies , Huollin üs , Hure
corpus relpiciunt , aÜHus
inests porest : rcalitas ;
cum possint viclelicet ac-
rioncs exkiberi katuralcs.
öc adi ^ ue fallaciis , nt in
Claciiatorum fpeLraculis,
in Huibus eis eorum cira
axekarur . L » steri quo-
quc porest , vr in ' kis
vcra »an »ummoäo limu-
lentur , öc imitentur , u»
maritima illa cerrrmina,
in Huidus Romani / Icln-
latnccs ^ Ltiacam estekant
viistoriam . In koc izitur
fpeKacuIorum Acacre »um
reaiis a<stio , tum llmula-
ta pstc porest . In aüis
vero , in Huibus aaima
suss egcrit vires , fola
locum Kaders imitativ
porest : quia cum sula in
vocir kakeatur manifcsta-
tio , kasc llmplex iaten-
»io pailionum ciestruitre-
alltat - m . s/uicumHus i-
rricirur »antummollo , u»
vicleatur iratus , iolam
exkibcr iollixoationiz i-
maLinem . ^ uLlide » i»a
que pastiu spcdtaculis u-
nice accommociatr pastio
est aecestarin cffiLIa , 5al-
lax , Sc perkonata ; Lc
cum aKiones spirirus in¬
time lint cum corllis sc-
tionibus coilixat -e , irr
koc crku stLtse wHualitcr
sunt , Lc artillciaies . Hinc
äuo oriuntur . krimum;
speLtscula , in ouious ro-
bur corporis H öc cicxde-
i-iras exercetur , nullaw

, Urs artcm re <iuircrc , cuw

s Co.'ttft.'t/at/o» c/e

I I/Komme etant cowpose
cl'un corps , Le ll 'une ame,
il ^ 2 lleux sortes lle speüa-
cles ^ ui peuven : l interestcr.
Iws nations « ui onr culcive
Ic corps plus <; ue i ' espri »,
ont llonne la pret 'erance aux
lpeillacles , ou la borce ctu
corps , öc la souplslle üe mcm-
bres se mvntroicnt Celles
gui onr cultivc l eiprie plus
que le corps , ont prci 'crc les
speilbacles , ou on Voit les
rellources llu ßcnie , öt l ?s
reiloris cies patiions . ll ^ en
a ĉ ui onr culrivs l un , üc
l 'surre c^alemenr , öt les spc»
ilbaclcs cles äeux cipeces , ont
ere cxalemcn » en lronneur
ciier : cux . blais il v 2 cerre
cüsterence entre ccs llcux lor-
tcs lle ipeilliacles , yue clans
ceux «̂ui ont rappor » au
corps , il peut ^ svoir rcali-
te , c 'elk a clirc ĉ ue lcs cllu-
kes ^peuvcnt s' )r paster ians
ieinres , ö: rout äe don,
comme stans lcs spcüaclcs
lles xlaciiarcurs , on il s 'a-
xistoir pour cux eie I» vie.
il peur ie faire austi ĉ ne ce
ns loit ĉ u ' une imltation cie
la rcalite , comme llrns ces
bariiUcs navalcs , 00 les llo-
mains llarreurs reprefentoient
la viKoire ä 'LLtium . ^ inii
äans ces sortes äs spctt ?c)es

Oontinu32l ()nc: Intok»
00 a^ ii hjpettscoli.
L//eneio / 'llvma comz,o»

/io llr corjm , e t/r an/ -.
ma, - tnl/ono a'lle / ort/
/pettaco/r z-o//ono /n-
ter «//ar/o . I/e »:a^/oni cäe
/t»2nno eo/tn -ato / / eorz -o
p ist rnente ri/ellero
tu p ' em/nen ^a a^ // / pet-
tacoir , /» eur /2 / or ^-r
llet ccrpo e /2 a^ rt/est </et-
/e meni/ -n2 /j -uc ^.mano.

c/-e cotr/r -erano / 2
mente p/ä cäe // corps
pre/er/rono / , /p - ttaco//,
llo »'e / r tror -ano r r/p/c ^ k
t/ei/e /n§ e§no , e te mot/e
lle/te paF .on/ . t 'c ne/o.
no c .)e co/tmarono // r/nr
e / / a/tr / par/mente , e</
smenc/ue // ^pettaco/s/n-
rono lle / p2r / presl»
2tr pre//o / oro . Lin »u ^
zue/ia ri/Fetren ^a/ra ^ne/ ?«-
r/ue / pez/e ch' / pettaco//,
c/-e rn ^ue// / c/ -e appsr-
tenAvno 2/ corpo puo
e//ere , ea/t2 ; c/o e c/ie
te nz/on / po//ono pre/en»
t27-i-//i/in -;2 /nz/vne , e
nntnra/mente co/ ?re neF//
äpettnco/ / </e / O/nc/mtor/
^/one / , trattaim r/efta x̂/»
t2 . /' 20 nncora 2ti/nne-
n/re cle non / 12 / i- » on/s
un /m/tuz/one a'e//2 ner/»
ta , come rn Duette öntta-
Fiienaca// eiove §// ar/u-

I'aöln' on pevr etre ou reelle l/ator / romanr rappre/en-ou f-ulemen » imiree. Oans
les lpeüacles on I'ame tair
tes prcuves , il n'eit pas pof-
lli- !e ĉ ull ^ aic autre cliolc
^uimiration , parcê ue lc
llelpein lcul cl'etre vu , con-
trellit la rcalite cies pastions:
un komme qui ne le met en
colere c;ue pour poroitre ta¬
cke , n'a oue Iimmaxc cie la
colere ; ainli route pastion,
lles ĉu'clle nelt ' >iue pour
lc spectacle , clt necestaire-
menr patlinn imiree , feinte,
conrre faire ; comme lcs
operations äe l espriv fonr
intimement liees avec celles
ciu coeur , en pareil cas , el-
les fonr cie msmc gue celles
äu coeur f-intes L: artillci-
cllcs . I) yu il lui» äcux
ckokes : la Premiere gue ies
fpeötscles ou on Voit la for¬
ce llu corps , ör la fouplestc,
ne äemanllsnt  pres ^ue
point ci art , pnisque le )eu
en est: franc , lcrieux , öc rccl;
Lc Hw au conrraire ceux oü
loa vor » lrNioa äs l ame,

tm -ano /2 v/ttor/a cir
^/0 . Laonc/e / n to/e Aenc-
re t// / pcttncok puö c//c-
rc / 2 /̂ons , 0 rca/e 0/0-
/amcntc /m/tata . ' sVcFft

/pettaco// , / n cur t'an/-
nra ci/mo/ira /c / uc pro »'e
non e pc>̂/k/,//s c/»e 1̂/ /rs
a/tra co/2 c/»e/nrfta r̂onc,
po/c/w // / 0/0 / /ne </ / e/-
/i-re vec/uto cnntraciice /a
</i/!en 2̂ c/e//e p2///vn/;
una per/ona c/ie > 2 / n
co/iora per mo/trcrre <//
eFcre / rata , non S aftro
c/re t /mma^/ne c/e/io ^ e-
§no - gm/nc/i o§ nr pa/s/o-
n e c/ie non e / ve^knta c/ie
per ko/ pettaco/o e nece/2-
r/anwntepaF '/one /nr/tata
f/nta , art///c/o/2 , e /?c-
come ke a /̂onr c/e/I/rrte/-
ketto / ono / krettamente
canAillnte con -̂ue//e cie/
cuore , /» / /niie ca/o / 0-
no cie/ pari , come ^ue//r
cie/ cuore / inte , eci arti-
//cia/r . Hvncie cice co/e
ne ciermano; /2 pr/ma c/re



re eben so, wie jene des Her¬
zens, erdichtet und künstlich.
Hieraus entstehen zwey Dinge:
erstens, daß die Schauspiele,
wo inan die Starke und Fer¬
tigkeit des Leids steht, fast kei¬
ne Kunst erfordern, weil das
Spiel freu, ernsthaft und wirk¬
lich ist, und daß im Gegentei¬
le diejenigen, wo mein die
Handlung der Seele sieht, eine
unendliche Kunst verlangen,
weil alles daselbst Verstellung
ist , und man sie für Wabrhc::
ausgeben reist Zweiwens folget,
daß dieSchauspielt des Leibs ei¬
nen lebhasrcrn und stärkern Ein¬
druck machen, die Seele mehrer¬
schüttern, fle standhai' r , hart , und
zuweilen grausam machen müßen-
Die Schauspiele der Seele hsngc-

en machen einen sanikdrn Sin-
ruck, welck-cr weit geschickter ist

LaS Her; zu erweichen und zärtlich
zu machen, als eS zu verharren.
Ein auf dein Kampfplätze erwürg¬
ter Mensch gewöhnet den Zu¬
schauer an , daS Dlur mit Vergnü¬
gen ;u seben. Der hinter der
Schaubühne zerrissene Hvppolit ge¬
wöhnet ihn an daö Schicksal der
Unglückseligen zu bedauern. Daö
erste Schauspiel kömmt einem krie¬
gerischen, das ist, einem alles
verwüstenden Bocke zu: »as zwei¬
te ist wahrhaft eine Kunst deS
Friedens , weil cS die Bürger
durch das Mirlciben , und durch
die Menschlichkeit mit einander
Verbinder. Die zweyren Schau¬
spiele sind ohneZwcisel unsrer am
würdigsten, vbfchon die andern
eckie Leidcnschafc stnd, welche die
Seele bewegt , und sie beschäfti¬
get bä' t. rliso waren bcy den
Ästen die Schauspiele der Käm¬
pfer , die olympischen, circensi-
schen, und Trauerspielebeschaffen:
und bei) den Neuern die Kampfe
aus Leib und Leben, welche auf-
gebörcr haben. Die meisten ge¬
sitteten Völker finden nur an den
erdichteten Schauspielen, welche
sich aus die Seele beziehen, ei¬
tlen Geschmack, an den Opern,
Lustspielen, Trauerspielen, Pan¬
tomimen. Doch ist eS gewiß,
Laß man i» allen Arten der
Schauspiele beweget, gerübrcl,
«nd entweder durch daS Vergnü¬
gen zur Freude dcS HerzenS er¬
wecket, oder durch die Zerreis-
fung desselben, wekche auch eine
Art des Vergnügens ist , in
Bewegung gcsctzet sepn wolle;
wenn unS die (Schauspieler un¬
bewegt lassen, so bedauern wir
beiz der Ruhe, die wir davon
tra ;cn , daß fle unsere Ruhe
sicht, haben stören könne».

»Aio ssr libers , feris , ük re-
slis : Sk ills e contrL , in
quibus »nimu operurur,
»rtsm cxi ^cre MLXimLin,
ex eo «zuost ssnxulL 6nr
menärcir »st veritLrem 6-
mul »nst»m connSl ». /Tliust
czuost con5e<zuirur etk,rzuost
corporis speÄ»cul » veke-
mcnrius urzent , Sr esi'ic»-
cius commovenr .' cum 6-
<zuistem»nimsm concuri-
»nr, e»m krmiorem , sturi-
orempue , K: non r»ro f?e-
v»m «Iriciunk . /lniin -e vo¬
rn ipefkacul » stulcius c
coutr » permesnr , sst ku-
m»nikLtem perrr »kunt , Sr
cor porius emoiliunt ,
czuLm obsturenr . JuFulr-
rus komo in »renu »i/ucfL-
cir sst vistenstum cum vo-
Iupt »rc frnxuinem H^ P-
pol /̂rus L scenL rerxo sti-
fcerpcus »st st: plor »nst»m
milerorum fortem instu-
cir . krimum fpetzkrculum
populum stecer bellixs-
rum , vsiiLtorem scilicer.
-̂ Ircrum p»cis revcr » »r-
rem complcÄirur , cum ex
miser »rione , Sr kum »ni-
r»re cives viciiiim con-
junz »r. Voll rem » spcÄ»-
cul » stiznior » nobis K»ust
stubic lunt , crll »li» M3-
gis »xirent , Sr occupcnt
rnimrm . Ljusme->üi er»at
»pust vetercs OI»sti»rorum
lps6k»cul » , lusti Ol r̂mpi-
ci , Lirccnfes , Sr ?unc-
brss : Sr »pust reccntio.
res certamin » sä exrre-
,mum f»uxuinem , Sr lusti
equirum !»nceis inllruc-
rorum , czui nunc stekue-
verunt . Tirbani fcre om-
nes populi KÄL trntum-
mosto Kostic»ppetunt fpe-
Ärcul » , czuie »arm »mre-
fpiciunr , »î ioaes Lerni-
c»s , Somestiss , V»ntomi-
m»s> Voc vero certum,
Sr instubium , czuost in
quovis fpeLk»cuio com-
moveri êuis ^ue vui », np-
xi , ror ^ucri , rum od vo-
InpbLkem ex corciis exten-
sione,rum proprer ejus 2N-
xorem , ex ĉ uo LÜpuL per-
ciprrurvoluprvs .Sum vero
^Skorcs nosimperrurburos
ckimirtua » , rrrn ^uiUitrs
^ipfu äifpÜce », «um ^us. <ji-
sceckvmus, ex «; uo quickem
nolirsm äexelle ĉ wetcie-
ciar.

ckemsnckentu » arr insioi , pu '>-
^us tour cst menlonxe , Sr
yu 'on veur 1e sinre posier pour
veritL . I .Nlcconcke confe^uen-
ce eii ĉue les fpe^ Lcles cku
corps ckoivcnr faire uns im-
prcsi'loa plus vivo , plus forrc;
les sccoutles yui ckonnenr ä l 2-
.me , äoivent in renckre sirrms,
sture, ^uslqucfois crueiie . l .es
speishLcles stei ame su cvarrsirc
fonr ua imprcsiion plus stouce
propre ä bumLniser , u arten»
strir !e coeur plurär k̂u ' a l ' cn
sturcir . Tin komme exorxe
stsns l'arene , sccoütume le
fpetzkrteur L voir le sang avec
plaiiir . IT^ ppolire steckirck stcr-
riere la tcene l' accoütums u
pleurer für le fort stss mal-
kereux . I .e Premier fpeLcha-
cls convicn » ä un pcuple
xuerricr , c 'eik L stir steliru-
ckeur , l 'aurre cid vraimcnr
uu Lr» ste la paix ; puisc ûe
il lie entr ' eux les cirozrens
psr I» compasiion , Sr l'ku-
mrnir -f. I .es stcrniers speLka-
cles sont fan ; stoure les plus
stiAncs ste nous ^uoi ^ue les
aukres toienr uae paNon pui
remuc l 'amc , Sr I» tient oc-
cupee . leis etoicn » cke^
les Lncien ! le fpcAscle ste
xlLst.'areurs , les jeux ol^ m-
pirjues , circeales , Sr kune-
brcs ; Sr ckcL les mosterocs,
les comdats ä outrrace . S:
les joütcs u fer emoulu, <;ui
ont cesie. I.r plupar » ste peu-
plcs polis oe xoutea » plus
que les fpe^ acles naenfon-
xcrs hui on» rrpport ä l'amc,
les operas , les comestier ,
les trrxesties , les pantomi»
mes . kssis uae ckosie ,cer-
raine » c'eli ĉ ue sstras »oute
efpecc ste spsäkacles , on veut
errs emu , touckk » axirL
ou p,r le plLi.kr ste l' epa-
nouisiemea » stu coeur , ou
psr lon steckiremenr , efpece
ste plsiffr ; zürnst les LÄevrs
nous lrisieot immobiles , ou
ä rexre » u l» trrnciuillirs
ĉu oo. «mporre ste ce yu 'ils
nont p-ts xu v-oub '.er notre
repor»

/ / i"p-(V-!vo// ^ ^ove /prccs
la / or ^a ste/ cvrpo , e /'ar-
renster-o/e^ a stomanstano
poe/u^ -mo avke, p orp.be / 'a-
^ione v'i?///>,ra , /er/a, «- re-
a/e , est a// 'opvo/ ?o ^ire/ir
c/»e mo/lrano /'operarpons
ste//anr,na T-rcc/ueF̂ ono
arke r'n/snrcka, poie/re rukfL
e ftn r̂one c?ie ste-e /̂ar/»
appar/re , come »'er/ -a.. La
/econsta eon/e ^uen a st
por c/»e // /pekkaeo/t ste/

rmpre/fcne psü - sva , p ü
/orcke; e/e /I-o/fe c/»e por-
^ono a// 'a»ima ste--ono
renster/a /a/sta , / orte , e
oua/e ^e / raka cruste/e. Lr
/pettaco/r ste/Zonima rrr
can-'ö/o / anno un »nipre//r-
one p/ll sto/ce , est atta a
renstere uniano , e ast rnte-
nerrre // cuore piuto/lo e 're
r'nstur/r/o . //nuomo/Ao -̂
:;ato / u//a arena avve r̂a
/o / pettatore a r/nr/rare//
/anFlle con pracere . Ippo-
//to /^uarc/ato st/etro /a
/cena/o az/ue/li a p/a ^nere
/opra r/ste/irno ste§/r /n/e/f»
c/ . 1/ prrmo /pettaco/o
conv/ene ast un popo/o
Fuerr/ero , ci'oestr^ rllttore,
t 'a/tro e veramente un arcke
ste//a paee ; porc/ie sir/^ne
rn/ieme / erttastinr eo/ mer̂ -
r.o ste//a eompa//ione,e ste/-
/aumanrta . ()uesir/pe/ta-
co/r / ono / enza stubiro r
pru stê nr sti nor , ^uantun - ,
^ue // ä/tr / / leno una pa//r-
one c/»e commove / 'an/nra ,
e /a treue attenta . L?ome e -
rano pre//o A/i antie/ »i //
/pettaco/r stei A/astiatori,
i Ar'ocsii o/impiei , erreen/r ,
e /une/>ri , e pre//o i moster-
ni r stue/Zi/ rno a/i 'u/t/mo
/anAue , e /sAro/?rs eon co/»
te//i a^u^ i , c/»e non / ono
pru in u/o . La maAAion
^arte stelle nazponi eo/te
non All//ano pitt o/tro/u-
or / o/o/i / pettaco/i/inti,
c/ie F ri/eri/cono all ani-
ma ; le opere , le commestie,
le traAestie, estsipantomimi»
Ma e eerto c/re in vAni/pet-
taco/o / ! - rama str e//er»
coninio/fo , penetrato o pe/
piacere stel/'e/pan/one ste/
cuore , o pe/la /ua an§o-
/eia , e/ie entra / rar piaceri.
^//orc/re li ^ittori ei/ater-
ano immo/n/i er sti/piace
la ea/ma eüe er neeano co-
loro c/»e non Hanno / aputo
conturl -are /a no//na Erriete»
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